
Es ist mittlerweile zu einer Tradition geworden, dass der Mou-
vement Ecologique im Vorfeld der Nationalwahlen einige
Fragen an die politischen Parteien richtet. So auch dieses
Jahr. Die doch z.T. erstaunlichen Resultate finden Sie in dieser
Kéisécker-Nummer. Besonders interessant ist, dass sich Partei-
en zu einer Reihe von Vorschlägen positiv äussern, während
sie diese aber in der Praxis kaum umgesetzt haben bzw. nicht
thematisieren. Der Fragenkatalog wird darstellen – wie auch
immer die Regierung aussehen wird – ein Arbeitsinstrument
des Mouvement Ecologique für die nächsten Jahre.

Fir eng nohalteg Steierreform
Sie ist schon wegweisend, die Studie über eine
nachhaltige Steuerreform, die das Finanzwissen-
schaftliche Forschungsinstitut an der Universität
zu Köln im Auftrag des Mouvement Ecologique er-
stellte. Was bringt eine derartige Steuer? Was ist
das Grundkonzept? Wo liegen die Schwerpunkte?
De Kéisécker fasst die Studie zusammen. Gleich-
zeitig aber beantwortet der Autor der Studie, Prof.
Ewringmann, besonders bristante Fragen zum The-
ma nachhaltige Steuerreform.

D’Aerd, 
e bloe Planéit fir eis all
Wie gewinnt man Kinder für die Idee der
Nachhaltigkeit? Wie können globale Zusam-
menhänge mit Primärschulkindern behandelt
werden? Wie kann die Kreativität der Kinder
in diesem komplexen Themenbereich geweckt
werden? Welche Elemente sind für eine
zukünftige Umwelterziehung und Umweltbil-
dung von Bedeutung? Ein äußerst spannendes
Projekt in der Naturschule in Lasauvage zeigt
einen Weg
auf.
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Wir müssen uns ändern
Klaus Töpfer, Direktor der UNEP (United Nati-
ons Environment Program) hielt anlässlich der
Feierlichkeiten zum 35jährigen Geburtstag
des Mouvement Ecologique und des 20jähri-
gen der Stiftung Öko-Fonds einen äusserst
interessanten Vortrag über globale Zusam-
menhänge. Auf äusserst prägnante, interes-
sante und z.T. auch lockere Art und Weise
wusste er die wesentlichen Herausforderun-
gen der Zukunft zu beleuchten. “De Kéisécker“
veröffentlicht die gesamte Rede.
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